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Das Ziel

Der Caritas ist das gute Miteinander der Kulturen und Religionen im Land ein großes
Anliegen und sie möchte einen Beitrag dazu leisten. Interkulturelle Konflikte entste-
hen oft aus unterschiedlichen Wahrnehmungs- und Verhaltensmustern, daher ist es
wichtig, den/die andere kennen zu lernen und etwas über die andere Lebensweise und
Kultur zu erfahren. Persönliche Begegnung ist dazu Mittel und Ziel und dient dem
interkulturellen Dialog. Die Caritas möchte dazu Impulse setzen und fördert Ideen,
Aktivitäten, Maßnahmen und Veranstaltungen, die zu einem besseren Miteinander
von Zugewanderten und ansässiger Bevölkerung beitragen. Ziel der eingereichten
Projekte muss Begegnung, Austausch und Kennenlernen zwischen MigrantInnen und
Ortsansässigen sein.

Wie und was wird gefördert?

Die Caritas möchte nicht nur durch finanzielle Unterstützung Begegnung fördern,
sondern auch fachliche Hilfe geben. Das heißt, die Caritas stellt auch 

• ihr Fachwissen zur Abwicklung von Projekten 
• Veranstaltungsräume und Ähnliches 

zur Verfügung.

Die finanzielle Unterstützung eines Projektes beträgt maximal € 1.000,-. Gefördert
werden Sachkosten wie Referentenhonorare, Druckkosten etc. Ehrenamtliches
Engagement der Projektträger ist Voraussetzung für eine Einreichung. Die eingereich-
ten Projekte und Initiativen dürfen noch nicht abgeschlossen sein. 

Kriterien

• Verschiedene Nationalitäten, Kultur- und Religionsgruppen werden
angesprochen und zur Teilnahme eingeladen mit entsprechender
Bewerbung

• Persönliche Begegnung zwischen Ortsansässigen und Zugewanderten
steht im Vordergrund

• Gleichberechtigung zwischen Frauen und Männer
• Privater Träger
• Initiativen, bei denen verschiedene Volksgruppen Träger sind, werden

bevorzugt
• Projekte müssen bis 30. Juni 2010 umgesetzt sein
• Projekte können laufend eingereicht werden – Ende der Einreichfrist:

31. Dezember 2009
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Einreichmodalitäten und Jury

Einreichungen sind mittels Einreichblatt laufend an die unten stehende Adresse mög-
lich. Eine interne Jury entscheidet vierteljährlich über die Vergabe. Die Entscheidung
der Jury ist endgültig und der Rechtsweg ausgeschlossen. Das Ende der
Ausschreibungsfrist ist der 31. Dezember 2009.

Einzureichen ist ein vollständig ausgefülltes Einreichblatt. Geförderte Projekte ver-
pflichten sich, einen Abschlussbericht sowie den Verwendungsnachweis nachzureichen.
Die Ausschreibung richtet sich an Personen, die in Vorarlberg leben und Initiativen set-
zen, die die Begegnung von Ortsansässigen und Zugewanderten ermöglichen und för-
dern. Die Einreichunterlagen sind in deutscher Sprache auszufüllen.

Vollständige Einreichungen bitte an:

Caritas Vorarlberg
Mag. Andrea Kramer 
Wichnergasse 22, A-6800 Feldkirch
T +43(0)664/8240093
F +43(0)5522/200-1005
E andrea.kramer@caritas.at 
www.landdermenschen.org

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Jagoda Gerencir
T +43(0)5522/200-4690
E landdermenschen@caritas.at

Die Projekte werden von einer Stiftung finanziert.
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Einreichblatt
Bitte ausschl ießl ich in deutscher Sprache ausfül len!

Allgemeine Information des Einreichers/Einreicherin:

Projektname:

Einreichende/r:

Anschrift:

Telefon:

E-Mail:

Erfahrungen und Qualifikationen:
Haben Sie Erfahrung in interkultureller Arbeit?

Informationen zum Projekt:

Projektidee (kurz Beschreibung): 
Vor allem, wie wird das Ziel der Begegnung und des Dialogs zwischen Zugewanderten und
Ortsansässigen mit dem Projekt erreicht. 
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Projektziel:

Projektbeginn und Dauer:

Wie und mit welchen Mitteln wird auf die Zielgruppen (Zugewanderte und Ortsansässige)
zugegangen. Werbung etc.:

Finanzierung:

Welche Kosten fallen an? Wie sollen sie gedeckt werden?

Kontonummer des Projektträgers:
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Benötigte Unterstützung:

Welche Unterstützung beantragen Sie bei der Caritas? 

Finanzmittel: 

Fachliche Unterstützung und Sachmittel:

Ich erkläre mich bereit, im Falle einer Unterstützung durch die Caritas einen Abschlussbericht an
die Caritas Vorarlberg einzureichen, der auch einen Nachweis der Kosten durch Einreichung der
Originalrechnungen beinhaltet.

Die Entscheidung der Fachjury ist endgültig und wird von mir akzeptiert. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen.

Ort, Datum Unterschrift




